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@ WF21: für Dich schon mal als Vorab-Info zur kommenden Baumaßnahme in der Buchwaldstraße (siehe 
Mailverlauf). 
 
@ Herr Wiards:  
vielen Dank für das nette und kurzfristige Telefonat, bzw. Online-Termin.  
Ich habe Herr Olaf Schnackenberg (Wachführer der Feuer- und Rettungswache Wandsbek) mit dieser Mail 
einmal in Kenntnis gesetzt. Insbesondere hinsichtlich eines kommenden Vor-Ort-Termin. 
 
Ich fasse unser Gespräch kurz zusammen: 
 

 die Hamburger Stadtentwässerung AöR plant die Sanierung von insgesamt 27 S-Siel Schächte in 
der Buchwaldstraße 1-105 

 derzeitiger geplanter Ausführungszeitraum: ca. September 2026 – Januar 2027 
 max. Baufeldlänge: 250 m  
 geschätzte Dauer je Abschnitt: ca. zwei Wochen  
 Höhe der Rohrleitungsbrücken über Straßen: 4,5 m 
 Höhe der Rohrleitungsbrücken parallel zum Straßenverlauf, dementsprechend auch vor Gebäuden: 

max. 3 m – Wichtig zur Sicherstellung des 2. Rettungsweg über Drehleiter bei Gebäuden höher 2.OG, 
z.B. Buchwaldstraße 72 

 Abschnitt von Rahlstedter Straße bis Amtsstraße unter Vollsperrung, aufgrund der geringen 
vorhandenen Straßenbreite – Wichtig: rechtzeitige Bekanntgabe der jeweiligen Vollsperrungen an 
die Feuerwehr (Abschnitt und Zeitraum) 

 Für die Abschnitte von Amtsstraße bis Hs-Nr. 105 besteht je Bauabschnitt eine Durchfahrmöglichkeit 
für den MIV von > 3m Fahrbahnbreite 

 
Korrigieren Sie mich bitte, wenn ich etwas falsch notiert oder vergessen habe. 
 
Hier noch die allgemeinen Anforderungen seitens der Feuerwehr: 
 
Generelles 

Folgende Vorgaben sind jederzeit zu gewährleisten: 

Straßenbau / Verkehrsführung 

- Einhaltung der ‚Hamburger Regelwerke für Planung und Entwurf von Stadtstraßen‘ (ReStra) 
- Bei Änderungen, die verkehrliche Infrastruktur (Vollsperrungen, Richtungsverkehr, verringerte 

Fahrbahnbreiten, Umbauten der Radwege zu „Protected Lanes“ etc., Einrichtung von verkehrsberuhigten 
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Bereichen, Einrichtung von Tempo 30 Zonen) betreffend, ist eine frühzeiƟge Einbindung der Feuerwehr 
erforderlich (Ansprechpartner: verkehr@feuerwehr.hamburg.de) 

- Nach Möglichkeit ist während Bauarbeiten eine Zweispurigkeit der Straße sowie eine 
Mindestdurchfahrtsbreite von 3,50m sicherzustellen, um eine problemlose Durchfahrt der EinsatzkräŌe 
gewährleisten zu können. Einschränkungen sind mit der zuständigen Fachabteilung der Feuerwehr Hamburg 
abzusƟmmen (Ansprechpartner: verkehr@feuerwehr.hamburg.de)  

 

Vorbeugender Brandschutz 

- Bestehende in Baugenehmigungen geforderte Feuerwehrzufahrten, -flächen etc. dürfen nicht ohne 
Genehmigung der Bauprüfabteilungen dauerhaŌ verändert werden 

- Lichte Durchfahrtshöhen unter Rohrbrücken, E-Leitungen, etc. müssen min. 3,50m betragen 
- Unterflurhydranten dürfen nicht überbaut/zugebaut werden 
- Sicherstellung des zweiten ReƩungsweges gem. §31 HBauO 
- Erfüllung der Anforderungen der §§ 5; 17 HBauO 
- Die Anleiterbarkeit an bestehenden Gebäuden muss in jeden Fall gewährleistet bleiben 
- Für Feuerwehrzufahrten gelten auch während der Bauphase die Richtlinien über die Flächen der 

Feuerwehren 
- Zufahrten zu bestehenden Gebäuden, Hinterhöfen usw. dürfen nicht verstellt werden 
- Zugänge zu Gebäuden sind in einer Breite von 1,25m gradlinig freizuhalten 
- Für den Nachweis zur Sicherstellung des zweiten ReƩungsweges über die HubreƩungsgeräte der Feuerwehr 

sind grundsätzlich folgende Vorgaben zu beachten: Muster-Richtlinie über Flächen für die Feuerwehr.PDF 
Veränderungen der Zugänglichkeiten für die Feuerwehr während der Bauphase sind mit der Fachabteilung 
und der zuständigen Feuer- und ReƩungswache abzuspreche 

 
 
Für Rückfragen stehen wir gerne unter folgender Mail zur Verfügung verkehr@feuerwehr.hamburg.de. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
F04311-03 Hr. Greco    
Sachbearbeitung 
 
VerkehrsflusskoordinaƟon 
F043 Urbane Sicherheitsplanung 
F04   Brand- und Gefahrenschutz 
 
Billhorner Deich 96, 20539 Hamburg 
 
verkehr@feuerwehr.hamburg.de  
040-42851-5222 
040-42851-4212 
040-42851-5207 
 
 

 
 
 
Internet: www.feuerwehr.hamburg.de 
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_______________________________________________________________________________________________________

Hamburger Wasserwerke GmbH und Hamburger Stadtentwässerung AöR, Billhorner Deich 2, 20539 Hamburg 

Aufsichtsratsvorsitzende: Staatsrätin Dr. Stefanie von Berg 

Geschäftsführung: Martin Gerhardt, Dr. Frank Herzog, Dr. Michael Beckereit  

Sitz: Hamburg, Handelsregister Amtsgericht Hamburg HRB 2356 (gilt für das Unternehmen Hamburger Wasserwerke GmbH) 

Unsere Datenschutz-Informationen finden Sie unter folgendem Link.  

 




